
SIEGENBURG. Nichts wurde es für den
zwölffachen Europameister Bernd
Jahnke mit der Titelverteidigung beim
zweiten Schmidmayer-Cup, den die
Billardfreunde Mühlhausen ausrichte-
ten. Als Sieger ging der Kroatische Bil-
lard-Nationalspieler Philipp Stojano-
vic, der in Regensburgwohnt, hervor.

Beim Einzel-Preisgeld-Turnier im
10-Ball zum waren Spitzenspieler aus
ganz Bayern gemeldet. Als Favorit galt
der Vorjahressieger Bernd Jahnke, der
für Fortuna Straubing in der ersten
Bundesliga spielt. Der 19-fache Deut-
sche Meister und zwölffache Europa-
meister in den Disziplinen 8-Ball, 9-
Ball und 14/1 Endlos, hatte aber wenig
zu melden. Am Ende belegte er hinter
dem Lokalmatadoren Dieter Schuster
nur den vierten Rang.

Das Endspiel bestritten die beiden
Regensburger Jonathan Schmalz vom
SP Regensburg und der Kroatische Bil-
lard-Nationalspieler Philipp Stojano-
vic, der in der letzten Saison noch in
der ersten Bundesliga spielte. Stojano-
vic siegte im Endspielmit 7:2.

Philipp Stojanovic spielt für die
Kroatische Nationalmannschaft und
wurde für den „World Pool Campions-
hip“ nominiert. Stojanovic spielte in
der letzten Saison noch für den Bun-
desligisten Fürstenfeldbruck und ist
derzeit noch ohne neuenVerein. (zfi)

Der Favorit enttäuschte
BILLARD Beim zweiten
Schmidmayer-Cup hatte der
Kroate Philipp Stojanovic
die ruhigstenHände.
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ERGEBNISSE IM ÜBERBLICK

➤ Platz Eins: Philipp Stojanovic
➤ Rang Zwei: Jonathan Schmalz
➤ Bronze holte Dieter Schuster
Vier bis zehn: Bernd Jahnke, Ralf Seeli-
ger, Peter Sämann, Thorsten Toll, Ri-
chard Huber, Martin Abe undWolfgang
Neumayer.
➤ Als beste Dame erhielt Bettina Jäger
einen Geschenkkorb. (zfi)

LANDKREIS. Die Bezirksliga Niederbay-
ern West gewinnt an Fahrt. Nach den
Partien unter der Woche warten mor-
gen zwei heiße Spiele auf die Fußball-
begeisterten im Landkreis. Um 14.30
Uhr empfängt der SV Ihrlerstein den
ETSV 09 Landshut. Der TSV Langquaid
wird ab 17.30 Uhr auswärts gegen den
SV Auerbach versuchen, an den 2:0
Sieg gegen Ittling anzuknüpfen.

SV Ihrlerstein muss punkten

„Es wird Zeit für einen Sieg“, sagt Ihr-
lersteins Trainer Ralf Huber. Nach
dem Remis gegen Natternberg steht
der SV auf dem drittletzten Tabellen-
platz. Dass jetzt ausgerechnet der un-
geschlagene Tabellenführer zu Gast
ist, macht die Ihrlersteiner aber nicht
nervös. „Landshut ist natürlich eine
sehr starkeMannschaft“, räumt Huber
ein. Sein Team habe aber in den ver-
gangenen Spielen gezeigt, dass es sich
nicht verstecken brauche. Gegen Nat-
ternberg habe die Mannschaft ge-
kämpft, einen Rückstand aufgeholt
und sich ihre Chancen herausgespielt
– nur „die Kugel wollte einfach nicht
über die Linie“, resümiert Ralf Huber.

Gegen die spielstarken Kicker aus
Landshut will Ihrlerstein sich vor al-
lem defensiv rüsten. „Wir werden ball-
orientiert spielen und versuchen, den
Gegner hinten zu binden“, sagt Huber.
Vor dieser Ausgangsposition wird Ihr-
lerstein dann auf Konter lauern.

Immerhin: Das gesamt Ihrler-
steiner Team ist fit, trotz der anstren-
genden englischen Wochen und den
vielen Spielen in kurzen Abständen.
Und auch die Moral stimmt: „Der Op-

timismus ist noch da, wir glauben an
uns“, sagt Ralf Huber.

TSV Langquaid bleibt am Boden

Abwehr-Mittelfeld-Pressing ist das Re-
zept von Langquaids Trainer Darius
Farahmand beim Auswärtsspiel in Au-
erbach. Der Gastgeber steht unter Zug-
zwang: Drei Punkte aus drei Spielen
verpflichten den SV zum Sieg. „Das
wird ein heißes Spiel“, sagt Farah-
mand. Wenigstens einen Punkt holen,
lautet die Devise des Trainers.

Nach dem 2:0-Erfolg gegen Ittling
ist die Mannschaft gut gelaunt. Einen
Höhenflug duldet Farahmand aber
nicht. „Wir haben zuletzt nicht bril-
liert“, mahnt er. Sollte Langquaid ge-
winnen können sie mit zehn Punkten
an die Spitze heranrücken. (sd)

„Wir glauben anuns“
VORSCHAU Ihrlerstein bleibt
gegen Tabellenführer Lands-
hut cool. Langquaid sucht
den Anschluss an die Spitze.

Benedikt Sedlmaier vom SV Ihrler-
stein schoss gegen Natternberg den
Ausgleich. Foto: Archiv

DIETFURT. Die Enttäuschung war dem
neuen Riedenburger Abteilungsleiter
Maximilian Sedlmeier und vor allem
auch den TV-Spielern gestern Abend
deutlich anzumerken. „Wir sind hier
mit breiter Brust angereist. Wir woll-
ten spielen“, sagte Sedlmeier. Die
Jungs um Trainer Bernd Schinn stan-
den bereits auf dem Rasen, um sich
warm zumachen, als minutenlang ein
gewaltiger Schauer über das Altmühl-
stadion inDietfurt zog.

Für die Hausherren stand danach
fest: der Rasen ist nicht bespielbar.
„Der Schiedsrichter hat den Ball ein-
mal fallen gelassen, dann war klar,
dass wir heute nicht spielen können“,
schildert Anton Bachhuber, Abtei-
lungsleiter der Fußballsparte beim
TSV Dietfurt die Situation. „Man hat
schon Spiele auf schlechteren Plätzen
gesehen“, wundert sich dagegen sein
Kollege Maximilian Sedlmeier über
die Entscheidung – Pfützen seien da
gewesen, unter Wasser stand der Platz
aber nicht. Auf TV-Seite hatte man
sich seit Tagen auf das Spiel gefreut,
wollte den Schwung der beiden ersten
Siege in der neuen Liga mitnehmen.
„Wir schwimmen derzeit auf der Er-
folgswelle und hatten ein gutes Ge-
fühl“, so Sedlmeier.

Beim Gegner lief es dagegen nicht
so gut. Nach zwei Unentschieden
gegen Breitenbrunn (2:2) und Chambt-
al (1:1) hält sich Dietfurt mit zwei
Punkten auf Platz zwölf in der Tabelle
– nur einem Punkt von einem Ab-

stiegsplatz entfernt. „Wir hätten heut
auch lieber gespielt“, beteuert Anton
Bachhuber. Aber auf das Wetter und
seine Kapriolen habe nun mal nie-
mand Einfluss. Bleibt abzuwarten,

wann das Spiel nachgeholt wird. Am
Sonntag kommt mit dem FC Jura ein
Angstgegner auf den Schulsportplatz
nach Riedenburg, gegen den man in
den bisherigen Aufeinandertreffen

nicht besonders glücklich ausgeschaut
hatte. Am Mittwoch drauf geht es
gegen den SV Zeitlarn. Die Neuanset-
zung des Derbys kann sich also bis in
denHerbst hineinschieben.

Derby gegenDietfurt fiel insWasser
BEZIRKSLIGADas vomTVRie-
denburg heiß ersehnte Der-
by gegen den TSVDietfurt
wurde kurzfristig abgesagt.
BeideMannschaften stan-
den da schon in Trikots auf
dem Platz.
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VONMAXIMILIANWACHTER, MZ

Land unter: Ein Platzregen kurz vor dem Spiel ließ das Derby buchstäblich ins Wasser fallen. Foto: MZ-Archiv

MAINBURG. Der Fehlstart für Mainburg
ist perfekt: Nach einer kämpferischen
Partie unterlag der FC gestern im vier-
ten Spiel der Kreisliga Landshut dem
SV LA-Münchnerau knappmit 2:3.

Vor 180 Zuschauern lieferten sich
die beiden Teams ein kämpferisches
Spiel. Den ersten Akzent setzte Oliver
Mitter für Mainburg. In der neunten
Minute zirkelte er einen Freistoß in
den Strafraum, den Martin Gallitzen-
dörfer vonMünchneraumit demKopf
ins eigene Tor abfälschte. Lange währ-
te das Führungs-Glück aber nicht. Vier
Minuten später – ähnliche Situation
auf der andere Seite. Markus Frank
von Münchnerau setzt sich vor dem
Mainburger Strafraum durch, flankt
in die Mitte und Johannes Limmer
köpft den Ball in den eigenenKasten.

Danach wurde es ruhig, bis in der
31. Minute der Mainburger Sebastian
Linseis seinen Gegenspieler Christian
Kleeberger im Strafraum foulte.
Schiedsrichter Christian Mayer ent-
schied auf Strafstoß. Christian Daser
verwandelte zum 1:2 fürMünchnerau.

Nach demWechsel gelang es Main-
burg noch einmal, zurück ins Spiel zu
finden. In der 70.Minute zog Christian
Daser aus acht Metern ab und glich
zum 2:2 aus. Aber schon acht Minuten
später die Ernüchterung: Wieder ein
Foul an Christian Kleeberger im Straf-
raum, wieder Elfmeter. Sebastian Lin-
seis verwandelte sicher zum 2:3.

In der Schlussphase baute Main-
burg noch einmal Druck auf, konnte
aber den ersehnten Ausgleich nicht
mehr erzielen. (sd)

Mainburg
verliert
knapp
KREISLIGAVor heimischer Ku-
lissemusste sich der FC dem
SV LA-Münchneraumit 2:3
geschlagen geben.
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TV RIEDENBURG: DER SAISONSTART IN DER BEZIRKSLIGA

➤ Gelungener Auftakt: Mit einem 2:3
Auswärtssieg gegen den DJK Arn-
schwang startete der TV Riedenburg
glücklich in die neue Saison in der Be-
zirksliga Oberpfalz Süd.

➤ Sauber nachgelegt: Gegen den
TB/ASVRegenstauf gelang dem TV am
zweiten Spieltagmit einem 1:0 zwar kein
deutlicher, aber immerhin ein verdienter
Heimsieg.

➤ In der Tabelle steht Riedenburg auf
dem vierten Platz mit nur einem Punkt
Rückstand auf Spitzenreiter Eschlkam.
➤ Ein weiterer Sieg könnte den TV an
die Spitze der Tabelle katapultieren.

BAD GÖGGING. Die D-Junioren der SG
Neustadt Bad Gögging starten in die
neue Saison. De Trainingsauftakt der
Jugend (Jahrgang 98/99) ist am Mon-
tag, 16. August, um 17 Uhr am Sport-
platz inNeustadt.

Die D1-Jugend, die in der Vorsaison
einen guten sechsten Platz in der U 13
(D-Jun.) KL Landshut erzielte, wird
von Reiner Ebner trainiert. Nach dem
Trainingsauftakt am Montag und
Mittwoch kommt es am Sonntag,
22. August, um 15 Uhr in der Vorberei-

tung zu einen Derby zwischen Neu-
stadt und Sandharlanden. Dieses Spiel
ist gleichzeitig das Vorspiel im A-Klas-
sen Derby TSV Neustadt/Donau II –
ATSVKelheim II um 17Uhr.

Die D2-Jugend startet am 20. Au-
gust in Sandersdorf um 18 Uhr gegen
die D2 von JFG Schambachtal. Leider
wechselten die Betreuer zu den C-Juni-
oren. Wer also Lust und Freude an der
Betreuung und am Fußball hat, kann
gerne beim Training vorbeischauen
und sich bei Rainer Ebner erkundigen.

Trainer fürD-Jugend gesucht
SPIELGEMEINSCHAFTLangsam geht‘s wieder auf den Platz
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SPORT-TELEGRAMM

TERMINE
JFG Laaber-Kickers 06: Ab heute, 9.30 bis
17 Uhr, Samstag, 10 bis 11.30 Uhr, Training der
D1-Junioren unter Leitung von Hans Strohmaier
und Robert Schwarz, immer auf dem Sportge-
lände des SV Niederleierndorf. Heute, ab
19 Uhr, Training der A-Junioren unter Leitung
von Rainer Schuster imWaldstadion. Samstag,
14 Uhr, Vorbereitungsspiel D1 – JFG Gäubo-
denkickers in Niederleierndorf, Treff 13.15 Uhr.

SpVgg Kapfelberg. Fußball: Es werden Nach-
wuchskicker/innen im Alter zwischen drei und
sieben Jahren gesucht, um im Jugendbereich
wieder neu durchzustarten. Interessierte mel-
den sich beim AL Fußball Jan Schandri unter
0175/5 82 00 49 oder jan.schandri@t-onli-
ne.de.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SCHÜTZEN
Königlich privilegierte Feuerschützengesell-
schaft Abensberg: 26. Jahresmeister- u. Vor-
telschießen: Luftgewehr: Schülerklasse-Aufla-
ge: Max Handschel, 147 Ringe; Schülerklasse
männlich: Fabian Weber 176; Altersklasse
männlich: Frank Tschirne 326; Luftpistole offe-
ne Klasse: Fred Weber 329; Gewinner Tagesvor-
tel Schützenjugend: Max Handschel 80 Punkte,
Erwachsene: Frank Tschirne 359,3 Teiler. 27.
Jahresmeister- u. Vortelschießen: Luftge-
wehr: Schülerklasse männlich: Fabian Weber,
174; Juniorenklasse männlich: Andreas Hager
372; Seniorenklasse männlich: Hans Köglmeier
374; Seniorenklasse männlich-Auflage: Willi
Listl 386, Karl Ruhstorfer 368; Luftpistole offe-
ne Klasse: Fred Weber 334; Gewinner Tagesvor-
tel Schützenjugend: Fabian Weber 127 Punkte;
Erwachsene: Karl Ruhstorfer 194,2 Teiler. 28.
Jahresmeister- u. Vortelschießen: Luftge-
wehr: Schülerklasse-Auflage: Denis Windecker
149; Schülerklasse männlich: Fabian Weber 177;
Damenklasse: Gerlinde Radspieler 376; Alters-
klasse männlich: Adolf Zott 383; Seniorenklas-
se männlich: Hans Köglmeier 363; Senioren-
klasse weiblich-Auflage: Ingrid Hoyer 370; Se-
niorenklasse männlich-Auflage: Philipp Müller
370, Willi Listl 369; Luftpistole offene Klasse:
Franz Radspieler 354, Fred Weber 342; Gewin-
ner Tagesvortel Schützenjugend: Denis Wind-
ecker 72 Punkte; Erwachsene: Ingrid Hoyer,
81,4 Teiler.
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